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Hinweis

Im Jahr 1979 ist die Agrarberichterstattung in methodischer und
technisch-organisatorischer Hinsicht zusarnmen mit der Haupterhe-
bung der Landwirtschaftszäh1ung durchgeführt worden. Die Erhe-
bungs- und Darstellungsprogramme beider Erhebungen ergänzen ein-
ander.

Die Ergebnisse der Agrarberichterstattung 1 979 werden vom Sta-
tistischen Bundesamt - wie bei den vorausgegangenen Erhebungen
1975 und 197'7 - in der Fachserie 3 innerhalb der Reihe 2.1 in den
Berichten 2.1.2 bj-s 2.1.7 und die Ergebnisse der Haupterhebung
der Landwirtschaftszäh1ung in der Fachserie 3 a1s Einzelveröffent-
Iichungen herausgegeben.

Der Titel dieses Berichts 2.1.6 lautete für das Berichtsjahr 1977

"Besitzverhältnisse und Grundstücksverkehr"

Erschienen

Nachdruck - auch auszugsweise

im November 1981

- nur mit Quellenangabe gestattet

9,80 DI'IPreis:
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Anhang

Vor jeder Tabellenüberschrift sind zr^rej. Nunxnern angegeberr, deren erste die laufende
uummär der Tabetrle in dieser Veröffentlichung ist. Die zweite i.n eckigen Kl-ammern
stehende Nulnlner ist die Tabellennummer des Tabellenprogramms der Agrarberichterstat-
bung seit 1975.

[asrl Besitz- und Eigentumsverhältnisse an der landwirtschaftlich genutzten
F1äche der landwirtschaftlichen Betriebe 1979

Landwirtschaftliche Betriebe 1979 nach Größenklassen der eigenen land-
wirtschaftlich genutzten Fläche und der gesamten selbstbewirtschafteten
landwirtschaftlich genutzten Fl-äche

2.1 Landwirtschaftliche Betriebe insgesamt

Landwirtschaftliche Betriebe mit gepachteter
Iandwirtschaftlich genutzter Fläche

und mitverpachteter

3 Ias:] Pachtflächen rrnd -entgelte in den landwirtschaftlichen Betrieben 1979
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Vergleichstabelle für das Bundesgebiet

Landwirtschaftfiche Betriebe nach Besitzverhältnissen an der landwirtschaftlich
genutzten F1äche 1966, 19'71, 1975, 1 977 und 1979

Fußnoten zu der Vergleichstabelle
Fundstel lennachwei s
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EWG

EG

SAEG

STBA

StLA

LZ

AB

ABI.

BGBl

HPR

BF

LF

WF

ha

Zeichenerk Iärung

nichts vorhanden

0r0 mehr als nichts, aber weniger
als die HäIfte der kleinsten
Einheit, die in der TabeLle zur
Darstellung gebracht werden kann

abEqrZg4gen

= Europäische wirtschaftsgemeinschaft

= Europäische Gemeinschaften

= Statistisches l\mt der Europäischen Gemeinschaften

= Statistisches Bundesamt

= Statistisches Landesamt

= Landv.rirtschaftszäh1ung

= Agrarberichterstattung
= Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften

= Bundesgesetzblatt

= Hauptproduktionsrichtung

= Betriebsfläche

= Landwirtschaftlich genutzte FIäche

= Waldf l-äche

= Hektar

Rundung

Im allgemeinen sind die Ergebnisse ohne Rücksicht auf die Endsumme auf-
bzw. a6gerundet worden. oeshatU können sich bei der Surunierung von Ein-
zelwertän in der Endsumme geringfügige Abweichungen ergeben'

Die Angaben beziehen slch auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein. Aus Gründen der
Gehej.mhaltung statistischer Einzelangabei sowie des durch den gerlngen Stichprobenumfang möglichen
hohen stichprobenfehlers sind die Ergebnistabellen für Hamburg, Bremen und BerIin (!{est) unter der
Bezeichnung "stadtstaaten" zusammengefaßt.
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Vorbemerkung

Wie in anderen Bereichen der Volkswirtschaft
finden auch i.n der Land- und Forstwirtschaft
in etwa zehnjährigen Abständen umfassende Groß-
zähfungen, zuIeLzL - nach der Landwirtschafts-
zählung 19'71 - die Landwirtschaftszählung 1979,
statt. Neben den Merkrnalen der Iaufenden
agrarstatistischen Erhebungen werden bestimmte
ergänzende Angaben erhoben und betriebsbezogen
dargestellt,
Aufgrund des tiefgreifenden Strukturwandel-s im
Bereich der Landwirtschaft bestand seit Iänge-
reir von vielen Seiten Bedarf an Daten, dj.e in
kürzeren Abständen als zehn Jahre erhoben
werden. Seit 1975 werden deshalb im Abstand
von 2 Jahren im Rahmen der Agrarberichterstat-
tung betriebsbezogene Ergebnisse, die teils
tota1, teils repräsentativ erhoben werden,
veröffentficht. Die Ergebnisse der Agrarbe-
richterstattung umfassen dabei die Angaben der
Betriebe zur Bodennutzungserhebung, zur Vieh-
zählung j-m Dezember und zur Statistik der
Arbeitskräfte in der Landwirtschaft, die über
die an aLl-e Betriebe für stati-stische Zwecke
vergebene Betriebsnummer betriebswej-se zusam-
mengeführt und um einige speziell zur Agrar-
berichterstattung erhobene Sachverhalte (zur
sozialökonomischen GIj-ederung, Buchführung und
zu den Besitzverhältni-ssen der Betriebe und
zur Art und Höhe außerbetrieblicher Einkommens-
quellen der Familienarbeitskräfte) ergänzt
werden.

Der Stichprobenumfang des repräsentatj.ven
Zählungsteils der Agrarberichterstattung um-

faßt - genau wie bei der Statistik der Arbeits-
kräfte in der Landwirtschaft und bei den mit
ähnlichem PrograNn wie die Agrarberichterstat-
tung ebenfalls ab 1975 in zweijährigen Abstän-
den durchzuführenden EG-Strukturerhebungen -
80 000 bis höchstens 100 000 Betriebe. Einzel--
heiten über die Rechtsgrundlagen der Agrarbe-
richterstattung und der in sie einbezogenen
Einzelerhebungen sind dem Sonderheft 1 dieser
Fachserie (Methodische crundlagen der Agrarbe-
richterstattung, Fachserie 3, Reihe Z.S.1l z!
entnehmen.

In dem vorliegenden Bericht werden die Ergeb-
nisse des repräsentativen Zählungsteils der
Agrarberichterstattung 1979 über die Besitz-
und EigentumsverhäItnisse sowie über die
Pachtflächen der Betriebe veröffentlicht. Sie
sind mit denen der Agrarberichterstattungen
1975 und 1917, dLe in der gteichen Reihe 2.1.6
veröffentlicht wurden, vergleichbar. Die
Tabellen über Grundstückszukäufe und -verkäufe,
die 1 975 und 1 977 Bestandteil des Darstellungs-
programms der Erhebung waren, sind 1979 ent-
faIlen.

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung
"Ernährung und Landwirtschaft, Hande1 und Ver-
kehr" der Abteilungspräsidentin Dr. Brandner
von Diplom-Agraringenieur Bergs in der cruppe
"Betriebsverhältnisse der Landwirtschaft,, des
Regierungsdj-rektors Dr. Haßkamp bearbeitet.
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H inwe i se zur Methodik

1 Allqemeine Hinweise

Der Schwerpunkt der seit 1 975 in jedem zweiten
Jahr (Berichtsjahr) durchgeführten Agrarbe-
richterstattung Iiegt in der Bereitstellung
betriebsbezogener Ergebnisse, die im wesent-
Ilchen durch Kombination und weiterverarbei-
tung der im Rahmen und für Zwecke anderer
agrarstatistischer Erhebungen in den Betrieben
ohnehin ermittelten Angaben gewonnen werden.

Nähere Ausführungen über das Programm der
Agrarberichterstattung sind der Veröffentli-
chung "Methodische Grundlagen der Agrarbe-
richterstattung"l) zu entnehmen.

Im vorliegenden Bericht werden Ergebnisse über
Besitzverhältnisse und Pachtpreise des in
jedem Berichtsjahr repräsentativ durchgeführ-
ten E r g än z un g sPro g ramms
der Agrarberichterstattung dargestellt'

Angaben über die Besitzverhältnisse der land-
wirtschaftlichen Betriebe wurden 1979 gleich-
zei-Lig auch im Rahmen der in etwa zehnjährigen
Abständen durchgeführten Landwirtschaftszäh-
Iung (LZ) erhoben. Im GegensaLz zn der für den

Bereich "BesitzverhäItnisse" der Agrarbericht-
erstattung nur repräsentativ - also nur in den

als Stichprobenbetrieben ausgewählten land-
wirtschaftfichen Betrieben - durchgeführten
Befragung, wurden die entsprechenden Angaben

für die Landwirtschaftszählung totaf, also in
allen landwirtschaftlichen Betrieben und in
aIlen Forstbetrieben erfragt.

zur Vergleichbarkeit der Ergebnlsse dieses Be-

richts mit den Ergebnissen der Landwirt-
schaftszähl-ung 1979 siehe Abschnitt 7.

Die Ergebnisse dieses Heftes über die Besitz-
und EigentumsverhäItnisse sowie die Pacht-
flächen und -entgelte geben den Stand zum

Zeitpunkt der Durchführung des repräsentativen
Zählungsteils der Agrarberichterstattung 1979

wiederi die Angaben hierzu h'urden zusammen mit
denen der Bodennutzungshaupterhebung im l4ai
1 979 erfragt.

2 Erhebungs- und Darstel lungsbereich

2. 1 Abgre des Erhebungs- und Darstel-
lunqsbereichs

zum Erhebungs- und Darstellungsbereich des re-
präsentativen Zählungsteils der Agrarbericht-
erstattung gehören:

Landwirtschaftliche Betriebe in der Abgrenzung

nach der HauptProduktionsrichtung (HPR)

- mit einer landvrirtschaftlich genutzten
Fläche (LF) von mindestens t ha,

- mit einer Iandwirtschaftlich genutzten
F1äche unter t ha (ej'nschließIich der Be-

triebe ohne LE) , deren Erzeugungs-
einheiten mindestens dem durchschnitt-
lichen wert einer jährlichen landwirt-
schaftlichen Markterzeugung von t ha LF

entsPrechen.

Der repräsentative Zählungsteil/ in dem die An-
gaben über Besitzverhältnisse und Pachtpreise
in jedern Berichtsjahr erhoben werden, umfaßt
nach dem Agrarberichterstattungsgesetz vom

15. November 19742) go ooo bis höchstens
1OO 000 der vorstehend genannten Betriebe'
Einzel-heiten zur Auswahl der Betriebe siehe
Abschnitt 3, "stichprobenplan", S. 7

Als Erzeugungseinheiten, die mindestens dem

durchschnittlichen Wert einer jährlichen
Markterzeugung von t ha LF entsprechen,
wurden vom Bundesministeri-um für Ernäh-
rung, Land.wirtschaft und Forsten folgende
Mindestgrößen für 1979 neu festgelegtJ):

2l
3)

BGBl. r s. 3161.
Ei-ne Gegenüberstellung der }ilindestqrößen
der rrzäugungseinheiten 1979 mit denen fril-
h;;";-ilaiie6serhebungen enthäIt Bericht
2.1.2 "Bodennutzung där Betriebe 1979" in
Ubersicht 1. Entsprechende Angaben finden
sich in zusamrnengefaßter Form auch ln Fuß-
noaä t zur anhan{tabelle in diesem Heft
auf S. 751 ) Fachserie 3, Reihe 2 . S. 1
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50

200

30 Ar

10 Ar

1Ar

8 Stück Rindvieh gleich welchen Alters
oder Schweine gleich welchen Gewichts

3.1 Grundlagen des Auswahlplans

Die Stichprobe mußte a1s Mehrzweckstichprobe
angelegt werden, da sie als Grundlage für ver-
schiedene Erhebungen dient, und zwar für:
- die Agrarberichterstattung,

die Statistik der Arbeitskräfte in der
Landwirtschaft,
die Landwirtschaftszäh1ung 1979 und die
EG-Strukturerhebung 1979 / 80.

Die Vielfalt der Erhebungsmerkmale sowie dle
Breite und vielfache Untergliederung bei Auf-
bereitung und DarsteLlung der Ergebnisse er-
forderten vor der Aufstellung des Auswahlplans
umfangreiche stichprobenmethodische Untersu-
chungen. Diese stichprobenmethodischen Unter-
suchungen zur Festlegung der S c h i c h t -
g r e n z e n wurden anhand der Ergebnisse
der Grunderhebung zur Landwirtschaftszählung
197141 durchgeführt.

Die endgüItigen A u s w a h I a b s t ä n d e
in den nach fachlichen und methodischen Ge-
sichtspunkten abgegrenzten Schichten wurden
- mit Ausnahme der Länder Niedersachsen und
Baden-Württemberg - je Bundesland gesondert
auf der Grundlage von Betriebszahlen, Mittel-
r^rerten und Varianzen ermittelt, die schicht-
weise aus den einzelbetriebl-ichen Angaben der
Vollerhebung zur Landvrirtschaftszählung 1971
berechnet worden waren. Dabei wurde die Summe

der Angaben für die Stadtstaaten Hamburg,
Bremen und Berlin so verarbeitet, als handel-e
es sich um Cie Angabe eines Landes. Für die
Festlegung in Niedersachsen und Baden-Württem-
berg wurden aus technischen Gründen die benö-
tigten Grunddaten der ähnlich strukturierten
Länder Schleswig-Holstein bzw. Bayern verwen-
det.

Die Erhebungsgesamtheit umfaßt, wie bei den
bisherigen Agrarberichterstattungen, alIe Be-
triebe der Hauptproduktionsrichtung (HPR)

Lanclwirtschaft mit mindestens t ha landwirt-
schaftlich genutzter FIäche (LF) sowie unter
t ha LF (und ohne LF), deren Erzeugungs-
einheiten mindestens dem durchschnitt-
lichen Wert einer jährlichen landwirtschaft-
Iichen Itlarkterzeugung von t ha LF entsprechen
Gemäß der Neufassung des Gesetzes über die
Bodennutzungs- und Ernteerhebung vom 2'1. Au-
gust 19785) trat sich die Erhebungsgesamtheit

Schafe gleich welchen Alters
Legehennen
oder Schlacht-, Masthähne und -hühner
(und sonstige Hähne)
oder Gänse, Enten, Truthühner

bestocktes Rebland
oder Obstanlagen (im Ertrag oder nicht
im Ertrag)
oder Hopfen
oder Tabak
oder Baumschulen
oder Gemüseanbau im Freiland
Blumen und zierpflanzen im Freiland
Anbau unter GIas von Gemüse, Blumen und
Zierpf lanzen für Erwerbszwecke.

Folgende Betriebsgruppen des totalen Zählungs-
teil-s der Agrarberichterstattung 1979 sind so-
mit in den repräsentativen Zählungsteil der
Agrarberichterstattung 1979 n i c h t einbe-
zogen:

- Landwirtschaftliche Betriebe in der Abgren-
zung nach der Hauptproduktionsrichtung mit
weniger als t ha LF, die nlcht über die
Mindestgröße an Erzeugungseinheiten ver-
f ügen, aber 1 bis höchstens 9, 90 ha V'la1d-
f Iäche (V'lF) bewirtschaf ten, sowie

aIle Forstbetriebe (in der Abgrenzung nach
der Hauptproduktionsrichtung) mit minde-
stens t ha WF.

2.2 Darstellung nach dem Ort des Betriebs-
s itzes

AlIe Ergebnisse werden - hrie auch bei früheren
Betriebserhebunclen - n-icht nach der Beleqen-
heit der Fläche, sondern nach dem Betriebs-
prinzip, also am Ort des Betriebssitzes (das
ist die cemeinde, in der sj.ch die wichtiosten
I{irtschaftsoebäude des Betriebes befinden) er-
hoben und dargestellt. Dies gilt auch für Be-
triebe, deren EIächen teils im InIand, teils
im Ausland lieqen; demzufolge sind im Ausl-and
liegrende Flächen von Betrieben mit Betriebs-
sitz im Infand in den Ergebnissen enthalten,
nicht jedoch inländische E1ächen, die von Be-
trieben mit Betriebssitz im Ausl-and bewirt-
schaftet werden.

?c an

Das Ausbrahlplankonzept der Stichprobenerhebung
für den repräsentativen TeiL der Agrarbericht-
erstattung 1979 entspricht i.m wesentlichen dem

der repräsentativen Agrarberichterstattungen
1 975 und 1 977.

4) Fachserie 3
Hefte 2 bis

5) BGBI. I S.

Landwirtschaftszählung 1 971 ,

-7 -
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der Bodennutzungshaupterhebung geändert, und
zwar umfaßt sie über den Erhebungsbereich der
Agrarberichterstattung 1 979 hinaus:

a) alIe Betriebe der HPR Landwirtschaft, die
mindestens t ha Betriebsfl,äche, aber weni-
ger als t ha LE besitzen und deren Er-
zeugungseinheiten unter dem durchschnitt-
Iichen V{ert einer jährlichen landwirt-
schaftlichen Markterzeugung von i ha
liegen.

b) Betriebe der HPR Forstwirtschaft mit minde-
stens t ha Betriebsfläche.

3.2 Schlchtung

Die Schichtung wurde in r e g i o n a 1 e r
Hinsicht nach Bundesländern ausgerichtet. In
s a c h I i c h e r Hinsicht zeichnete sich
keine der vorgesehenen Aufbereitungstabellen
derartig aus, daß sich ihre Ergebnisgliede-
rung aJ-s Schichtungsschema besonders anbot.
Deshalb wurden die Schichtungsmerkmal.e und
Schichtgrenzen ausschließl-ich nach stichpro-
benmethodj-schen Gesichtspunkten und Erfahrun-
gen festgelegt. Dabei diente die Schichtung
nach Größenklassen der landwirtschaftlich ge-
nutzten F1äche entsprechend der Repräsentativ-
erhebung der Landwirtschaftszählung 1971 als
Ansatz für eine erfahrungsgemäß stabile und
wirksame Gruppierung der Betriebe vor der Aus-
wahI. Darüber hinaus wurden zur Steigerung der
Ergebnisgenauigkeit zusätzliche Schichten ge-
bildet. Sie umfaßten die refativ geringe ZahI
der Betriebe, die sich durch ihre einseitige
Produktlonsrichtung oder durch besondere Be-
deutung ihrer Produktj-on wesentlich aus der
Masse der landwirtschaftlichen Betriebe her-
vorheben. Dadurch wurde einerseits gewährlei-
stet, daß diese Betriebe mlt genügender Si-
cherheit erfaßt wurden, und andererseits dafür
gesorgt, daß die Betriebe innerhalb der Grö-
ßenklassen der landwirtschaftlich genutzten
Eläche hinsichtl-ich der Erhebungsmerkmale
weitgehend homogene Gruppen bilden.

Das aus 14 bis 20 Schichten je Bundesland be-
stehende Schichtungsschema (mit insgesamt zehn
Sonderschichten für Betriebe mit großem Vieh-
bestand sowie für Betriebe mit Tabakanbau,
llopfenanbau und Weinbau) wurde für die Zwecke

der Bodennutzungshaupterhebung um zwei Schich-
ten je Bundesland ergänzL, und zwar um

- Schicht 21 mit al-Ien Betrieben der HPR Land-
wlrtschaft, die mindestens t ha Betriebs-
fläche, aber weniger aIs t ha LF besitzen
und deren Erzeugungseinheiten unter dem

durchschnittlichen Wert einer jährlichen
Iandwirtschaftlichen Markterzeugung von
t ha liegen (entspricht den in Abschnitt
3.1 unter a) genannnten Betrieben).

Schicht 22 ]I.it Betrieben der HPR Forstbrirt-
schaft mit mindestens t ha Betriebsfläche
(entspricht den in Abschnitt 3.1 unter b)
genannten Betrieben) .

Mit der Einrichtung von zwei \"reiteren Schich-
ten (23 und 24) wurde beabsichtigt, bei zu-
künftigen repräsentatj.ven Agrarberichterstat-
tungen eine zuordnungsmöglichkeit für neu ent-
standene Betriebe zur Verfügung zu stellen.
Schicht 23 soll alfe Neuzugänge erfassen, die
erst nach der Auswahl oder im Rahmen der Er-
hebung ermittelt (und dann total aufbereitet)
werden, währ:end Schicht 24 alle bereits vor
der Auswahf der Stichprobenbetriebe bekannten
Neuzugänge enthalten sofl, dj.e aber den
Schichten 1 bis 22 nicht zugeordnet werden
können.

Es wurden folgende Schichtgruppen festgelegt,
\^robei die in Klarunern vorangestellten Zahlen
der Schichtnunrerierung des Auswahlplans (siehe
dj-e Ubersicht auf Seite 9) entsprechen:

Sch+ctlgrupfe_ i Betriebe mit großem Viehbe-
stand, untergliedert nach Bestandsarten, für
f olgende Schichtabgrenzun§ren 3

(1) 2 000 und mehr Legehennen, 1/2 Jahr und
ä1ter

(21 250 und mehr Mastschweine mit 20 kg und
mehr Lebendgewicht

(3) 50 und mehr zuchtsauen und zur Zucht be-
stimmte Jungsauen mit 50 kg und mehr
Lebendgewj-cht

(4) '120 und mehr Stück Rindvieh einschließ-
lich Kä1ber.

Die Schichtgrenzen wurden 1979 gegenüber 1975

und 1977 für die Schichten (2) bis (4) höher
festgesetzt6). r:-a dieser Neufestsetzung der
Schichtgrenzen \^Iird der strukturellen EntrrJick-
iung in der Viehhaltung seit 1971 Rechnung 9e-
tragen und einer unverhältnismäßig starken
Ausr"reitung des Stichprobenumfanges (bei Beibe-
haltung des bisherigen Ausvrahlsatzes) in ein-

61 1975 und 1977 betrugen die Schichtabgren-
zungen in Position l2l 2OO und mehr Mast-
schweine, in Position (3) 40 und mehr
Zuchtsauen und in Position (4) 100 und
mehr Stück Rindvieh.

-8-



Auswahlplan filr den repräsentatlven zählungsteil der Agrarberichterstattunq 1979*)
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2 230
60,0

1 338

189
100,0

189

169
loo,o

169

29'7
100,0

29'7

566 6
10o,0

6

7
100,0

,7
100 ,0

566

5 094
76,8

3 910

2 102
66,7

1 401

14
10o,0

14

1 435
75,0

1 076

11
100,0

11

496
7 5,0
372

6l
100 ,0

61

.76

100 ,4
76'

19'7
100,0

197

644
loo, o

644

t7
100to

1'/
1OO. O

2 76t
14 ,6
403

1

100 ,0
1

I
10o,0

I

23
10o,0

23

889
16,6

148

1 596
12 ,5

199

251
12,4

31

43t 28
1oo, o

2A

13
10o,0

l3

4
10o,0

4

119
33 ,5

60

r'7 a
50,0

89

29
100,0

29
51

223

4 200
17,1
7ta

3
33 ,3

1

508
20, 1

102

3 689
16 ,7
615

2 261
34,0

764

I
100 ,0

1

86
50,0

43

2 t74
33,3

724

58 842
16,8

9 412
100

1 4'11
25,0

2a 283
16,7

4 1t4

24't54
16,7

4 126

4 259
14 ,3
609

70
71 ,4

50

2 284
74,5

I 702

80
10ot0

80

2 037
71t4

r 455

t20
10o,o

120

46
100,0

46
100.a

\s 672
18,2
2 850

576
11,1

64

974 1 9sl
I2,5
244

94
20,2

19

3 351
20,0

670

1 249
25,0

312

1 321

166

3 304
16,7

551

2 353
14 ,3

336

3'74
71 ,4
210

115
20,c20t0

195

B lo1
25,8

2 091

309 444
25,0

111

1 160
25,0

290

l8
22,2

4

1 7't0
25,0

442

552 610
20,c

t22

1 910
25,0

474

1 161
20,0

233

116
100t0

116

45
24,4

11
20 40

62 222

12 5t6
59,1

7 391

910
57, 1

520

4t9
74,9

314

2 325
66,7

I 550

18
77,8

l4

2 559
57,1

| 462

733
100 ,0

'133

1 014
44 ,4

4'l l

2 539
5C,0

1 269

I 151
5ot0

a'76

139
100 ,0

119

49
75,5

37

13 560

at2

1 6sB
4,0

66

l4
4,3

2

4 445
5,0
242

14
14, 2

2
5,0
141

996
8,3

83

700
5,9

41

446
9,1

77

r 646
8,3
l3'7

80
20,0

l6

49
!0 ,2

5

93 019
1,6

I 410

815
2,0

56

12
4.

15 219
2,0
305 2

12 958
2,0
259

I 937
2,0
I99

585 2L 124

2t1

23 928
t,0
239

1 2s5
6,2

18

6

,0
56

151 969

3 746

2 927
3,0

89

t29
24,0

31

19 519

5'7 4

89
24,7

22

19 095
3,0
578

17 376
3,0
52'7

9 793
2,0
195

29 941
2,0
599

51 582
2,0
o32

504 14
21 ,4

3
9,0
136

150 215
4,4

6 579

381
4,0

96

76
6,6

5

15 948
4,0
638

54
7,4

4

15 953
5,0
194

13 132
6,3
821

426 53
4,

65 499
4,0

2 520

851
16 ,6

143
i0

393 061

183 175

14 389

4 341
5,9
255

88

1t

24 224
6,3

1 515

62
12 ,9I

22 376
9,1

2 034

14 21_2

L 777

9 233
8,3
'169

28 143
7,1

2 010

19 621
7,1

5 641

457
37,5

321
14

161 s13
13 ,22t 376

13 s18

t 224

16s
14,5

24

38 651
10t0

3 865

185
14 ,6

27

25 224
12 ,5

3 153

lt 706
20,0

2 342

B 457
I 2,5

| 05'1

17 220
14, 3

2 460

45 329
14.3

6 475

1 041
71 ,4
743

l7
11 ,8

2

20 319
52,0

10 575

49i
40,0

395

35
22,9

I

I 628
50,o

4 314

l8
26,3

10

'2 74
50,

1 3'l

14L
100,0

141

't 6t
39,9

304

1 096
59.9

657

2 524
60,0

1 514
1CO ,0

255
50

Schichtbesetzwg
Auswahlsatz (t)
Stichprobenefang

schichtbesetzmg
Auswahlsatz (t)
StichprobenMfang

schichtbesetzug
Auswahlsat2 (8)
Stichprobenwfang

Schichtbesetzung
Auswahlsatz (t)
Stichprobenufatrg

schichtbesetzung
Auswahlsatz (t)
stichprobenMfang

Schichtbesetzung
Auswahlsatz (t)
stichprobenunfang

Schichtbesetzung
Auswahlsatz (t)
Stichprobenwfang

schichtbesetzung
AuswahLsatz (t)
Stichprobetrmfang

Schichtbeset2unq
Auswahlsatz (t)
strchprobenefang

schichtbesetzung
Auswahlsatz (t)
Stichproben@fang

Schichtbesetzung
Auswahlsatz (i)
Stichprobenufang

Schichtbesetzug
Auswahlsatz (t)
stichprobenMfang

SchichtbeseLzung
Auswahlsatz (t)
Stichprobenmfang

Schlchtbesetzung
AusuahlsaEz (t)
Stichprobenwfang

schichtbesetrung
Auswahl-satz (t)
Stichprotenwfang

schichtbese tszung
Auswahlsatz (t)
Stichprobenmfang

schichtbesetzung
Auswahlsatz (t)
strchprobenwfang

SchichtbesetzuDg
Auswahlsatz (t)
stichprobenmfang

schichtbesetzudg
Auswahlsatz (t)
Stichprobenufang

schrchtbesetzung
Auswahlsatz (t)
stichprobenwfang

2

6

9

10

t2

l3

t4

l5

16

t7

18

t9

20

37 081
18, 5

6 85ri

2 496
29,4

'7 35

139 049
13 ,6

18 8s8

rt4 162
12,7

t4 525

72 880

8 900

't 9 440
1i ,4

t0 640

161 419
9,6

15 569

6 635
3 5,4

2 345

339
30,7

104

2AA 462
I,j

23 At1

659

131

902 622
11,4

102 483

I -20 SchichLbeset2ü9
Auswahlsatz (t)
Stichprobenwfang

*) Lanalwirtschaftliche Betriebe (j-n aler Abgrenzung nach der Hauptproaluk-
tionsrichtug) mit mindestens t ha LF, wterhalb dieser Flächengrenze
(einsch]. der Betr-iebe ohne LE) nur lanalwirtschaftliche Betriebe,

delen Erzeugungseinheiten Dindestens dem durchschnittllch€n wert
einer jährlichen Markterzeugung von t ha u entsprechen.
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(s)
(6)
(7)
(8)
(e)

(10)

mit
mit
mit-
mit
mit
mit

zelnen Ländern sowie einer Uberschreitung des
vorgeschriebenen Gesamtstichprobenumfangs im
Bundesgebiet entgegengewirkt.

Schichtgruppe Bi Betriebe mit den Sonderkultu-
ren Tabak, Hopfen oder Weinbau, untergliedert
nach crößenkl-assen der Anbaufläche:

3.3 Fes der Auswahlabs

Die Aufteilung des vorgegebenen Stichprobenum-
fangs von maximal rund 100 000 landwirtschaft-
lichen Betrieben auf die Bundesländer wurde -
von der Anzahl der Betriebe her gesehen - so

ausgerichtet, daß sich ein Kompromiß zwischen
vergleichbar genauen Länder- und "Erhebungs-
bez irks"ergebnissen ergab.

Die Auswahlabstände für die s a c h I i c h

unterschiedenen Schichten in jedem Bundesland
wurden nach dem Optimalprinzip von NEYMAN-

TSCHUPROWS) festgelegt. Das Prinzip der optj--
malen Aufteilung wurde gewäh1t, weil es bei
zweckrichtiger WahI des Aufteilungsmerkmals
die angewendeten und r,,reiter oben näher be-
schriebenen Gesichtspunkte der Schichtbildung
in erwünschter Weise unterstützt.

Bei den stichprobenmethodischen Vorunter-
suchungen verschiedener Auf teilungsmerkmale
auf ihre Brauchbarkeit hj-n hatte sich gezeLgt,
daß das Merkmal Standardbetriebseinkommen
(SIBE) eine Stichprobenaufteilung mit einer
besonders ausgevrogenen Lösung hinsichtlich der
zu er\^rartenden Zufallsfehler aller wichtigen
Erhebungsmerkmafe Iiefert.

3.4 Auswahl

Die Auswahl der Stichprobenbetriebe des reprä-
sentativen TeiIs der Agrarberichterstattung
1979 wurde in den Statistischen Landesämtern
mit einem maschinellen Standard-Auswahlpro-
gramm durchgeführt, bei dem systematische Aus-
wahl und Zufaflsauswahl miteinander kombiniert
sind. Damit eine gute regionale Repräsentation
e::zj-elt werden konnte, waren die Betriebe vor
der Auswahl je Schicht nach den regionalen
Gliederungsmerkmafen (Regierungsbezirke,
Kreise und Gemeinden) angeordnet worden.

Als Au s$, a h 1 I r u n d I a ge für das

Ziehen der Stichprobe für den repräsentativen
TeiI der Agrarberichterstattung 1979 wurde das
Datenband mit den einzelbetrieblichen Angaben

des totalen TeiIs der Agrarberichterstattung
1 977 benutzt.

3.5 Hochr und Fehler

Die Ergebnisse des repräsentativen Teils der
Agrarberichterstattung 1979 wurden durch freie

Tabakanbaufläche unter 2 ha
Tabakanbaufläche von 2 ha und mehr
Hopfenanbaufläche unter 3 ha
Hopfenanbaufläche von 3 ha und mehr
Rebfläche unter 5 ha
Rebfläche von 5 ha und mehr.

Auch für diese Schichten wurden die SchweIlen-
werte mit dem Ziel festgelegt, daß die Be-
triebe mit den großen Sonderkulturflächen mit
hohem Auswahl-satz erfaßt werden konnten.

Schich Betriebe mit überwiegender
Ausrichtung auf Gartenbau 7), ont..gliedert
nach Größenklassen:

(11) unter t ha Iandwirtschaftlich genutzte
Ffäche (LF)

(121 t ha bis unter 2 ha LE

(13) 2 ha LF und mehr.

Diese Schichtgruppe wurde gebildet, um inner-
halb des repräsentativen Zählungsteils der
Agrarberichterstattung gesicherte Ergebnisse
auch über die für diese Gruppe von Betrieben
charakteristischen Ivlerkmale (wie Arbeits-
kräfte, Unterglasflächen, Gewächshäuser, Ge-
müse- und Zierpflanzenanbau) zu gewinnen.

Schicht D, übr ige Iandwirtschaftliche
Betriebe, unterteilt nach folgenden Größen-
klassen:
(14) unter t ha LF (einschließli-ch der land-

wirtschaftlichen Betriebe ohne LF) mit
der Mindestgröße an Erzeugungseinheiten
(siehe S. 6).

(15) t ha bis unter 2 ha LF

116\ 2 ha bis unter 5 ha LE

(17) 5 ha bis unter 10 ha LF
(18) 10 ha bis unter 20 ha LF
(19) 20 ha bis unter 50 ha LF
(20) 50 ha LE und mehr.

Landwirtschaftl-iche Betriebe, in denen die
Summe der Anbauflächen von Gemüse, SPar-
gel, Erdbeeren, Blumen, Zierpflanzen, Gar-
fenbausämereien, Baumschulen und Obst mehr
ats 20 E der landwirtschaftlich genutzten
Fläche des Betriebes umfassen.

8) Siehe hierzu: Stichproben in der amtlichen
Statistik. - Stuttgart und Mainz: Verlag
vf,. Kohlhammer 1 950, S . '7 9 ff '

1l
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Hochrechnung der für die einzelnen Stichpro-
benbetriebe ermittelten Angaben gebildet. Sie
werden in Tausend mit einer DezimalsteIle wie-
dergegeben. VteiI ohne Rücksicht auf dle End-
summe auf- bzw. abgerundet brird, können sich
in den Endsummen geringfügige Abweichungen
ergeben.

Aus Kapazitätsgründen mußte 1979 für die Ta-
bellen dieses Berichts auf eine Fehlerrech-
nung verzichtet r4rerden.

4 Erhebungsprograrnm

Das Erageprogramm des repräsentativen Zäh-
lungsteils der Agrarberichterstattung 1979,
soweit es den in diesem Bericht veröffentlich-
ten Ergebnissen zugrunde liegt, ist dem Auszug
aus dem Erhebungsbogen R auf Seite 16 zu ent-
nehmen. Diese Fragen wurden - wie schon bei
der Agrarberichterstattung 1 977 - unverändert
aus dem Erhebungsprogramm der Agrarberichter-
stattung 1975 übernommen. Die in den Jahren
1975 und 1977 gestellten Fragen über Grund-
stückszukäufe und -verkäufe sind im Vorgriff
auf das Statistikbereinigungsgesetz und wegen
des hohen Anteils an Antwortausfällen ("non
response - fä11e") entfallen.

4. 1 Besitzverhältnisse

Die Fragen nach der Größe der selbstbet^Ij.rt-
schafteten landwirtschaftlich genutzten Fläche
des befragten Betriebes und nach der Auftei-
lung dieser Fläche auf eigene, zugepachtete
oder unentgeltlich zur Bewj-rtschaftung erhal-
tene landwirtschaftlich genutzte Fläche gehö-
ren seit der Ewc-Agrarstrukturerhebung 1966/6'7
zurrr Standarderhebungsprogramm der Betriebser-
hebungen in der Landwirtschaft.

Zusätzlich zu den vorstehend genannten Angaben
werden im Rahmen der Agrarberichterstattung
seit 1975 auch die Gesamtgröße der e i g e -
n e n landwirtschaftlich genutzten Fläche
des befragten Betriebes sowie die der davon
v e r p a c h t e t e n und der davon unent-
geltlich a b g e g e b e n e n landwirt-
schaftlich genutzten Fläche erfragt. Diese
Eragen wurden in das Erhebungsprogramm aufge-
noflrmen, um anhand. dieser Daten einen Überblick
über die Unterschiede zwischen Eigentums- und
Besitzverhältnissen al-ler bestehenden Betriebe
gewinnen zu können. Weiterhin sollten damit
Daten über den Umfang der Zu- und VerPach-
tungen zwischen Betrieben in der Gliederung
nach Betriebsgrößenklassen einerseits sowie
zwischen Betrieben (a1s Zupächter) und son-

stigen, im Rahmen der Agrarberichterstattung
nicht zu befragenden GrunCeigentümern (als
Verpächter) andererseits gewonnen werden.

Zur Art und Weise der Erhebung dieser Angaben
sei im einzelnen auf den Auszug aus dem Erhe-
bungsbogen R auf Seite 16 verwiesen.

Wie bei der Landwirtschaftszäh1ung 1971 und
bei den Agrarberichterstattungen 1975 und 1977
wurde auch 1979 durch entsprechende Vorkeh-
rungen sichergestellt, daß die im Abschnitt
"Besj-tzverhältnisse" des Erhebungsbogens R für
1979 ermittelte Gesamtgröße der sel-bstbewirt-
schafteten landwirtschaftlich genutzten Fl-äche
eines Betriebes mit den für ihn in der Boden-
nutzungshaupterhebung 191 9 erfragten Anqaben
über die landwi.rtschaftlich genutzte FIäche,
berechnet aus den Angaben über die Hauptkultur-
und Fruchtarten/ übereinstimmt.

4.2 Jahrespacht

Die von Familienangehörigen des Betriebsinha-
bers (a1s Verpächter) zugepachteten Flächen
blieben bei der Erfassung der Höhe der Jahres-
pacht außer Betracht, weil für diese Pachten
der Pachtpreis häufig nach anderen Kriterlen
als denen sich im freien Spiel von Angebot und
Nachfrage ergebenden Preisen festgelegt wird.

Dagegen war für die von einem Betrieb selbst-
bewirtschaftete Iandwirtschaftlich genutzte
Fläche, die er von juristischen Personen oder
von sonstigen natürlichen Personen - das sind
andere natürliche Personen aIs Eltern, Groß-
eltern, Geschwister oder Kinder des Betriebs-
inhabers bzw. dessen Ehegatten - zugepachtet
hat, anzugeben, wie hoch dj.e Jahrespacht ins-
gesamt in DM r^rar. Teilbeträge der Jahrespacht,
die nicht für die Elächennutzung, sondern für
di-e Nutzung anderer Güter (2. B. für Gebäude-
und Inventarnutzung) gezahlt r,üurden, waren
nach Möglichkeit vom Gesamtbetrag der Jahres-
pacht in DI,I abzusetzen.

5 Verwendete Begriffe und Definitionen

EglIIgbi Technisch-wirtschaftliche Einheit,
die für Rechnung eines Inhabers (Betriebsin-
haber) bewirtschaftet wird, einer einheit-
lichen Betriebsführung untersteht und land-
und/oder forstwirtschaftliche Erzeugnisse her-
vorbringt.

Besitzeinheiten, die aus steuerlichen oder
anderen Gründen "nomine1l" auf mehrere Be-
triebsinhaber aufgeteilt sind, gelten als
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e i n Betrieb, sofern sie in betriebswirt-
schaftlicher Hinsicht eine organisatorische
Einheit bilden.

Mehrere Betriebseinheiten in der Hand

e i n e s Inhabers werden bei der Erhebung
der Angaben als e i n Betrieb angesehen,
wenn für die Bewirtschaftung dieser Betriebs-
einheiten in der Regel dieselben Arbeitskräfte
und Produktionsmittel (insbesondere Gebäude

und I"laschinen) eingesetzt vrerden.

E9!rr9be-!csb-geE-UqsP!PEgqsE!19!eElsb!e!s
lllBB)-:. Kennzeichnung der Betriebe nach der-
jenigen Erzeugnisgruppe (Landwirtschaft/Forst-
wirtschaft), bei der - gemessen am Verkaufs-
wert der Erzeugnisse (einschließIich Eigenver-
brauch) - das Schwergewicht der Produktion
l-iegt. Die Kennzeichnung HPR "Landwirtschaft-
licher Betrieb" oder HPR "Forstbetrieb" er-
fotgt anhand des Verhältnisses der landwirt-
schaftfich genutzten Fläche (LE) zur WaId-

fläche (WF), wobei ab 1971 folgende Schwellen-
werte zugrunde gelegt werden:

- Landwi-rtschaftlicher Betrieb: Die LE ist
gleich oder größer als 10 t der WF,

- Forstbetrieb: Die LF ist kleiner als 10 E

der wF.

In begründeten EinzeLfäIlen kann von dieser
schematischen Zuord.nung abgewichen und der
Betrieb gezieLt der anderen HPR zugeordnet
werden.

Betriebsinhaber: Diejenige natürliche oder

;uristische Person' für deren Rechnung der Be-

trieb bewirtschaftet wird, ohne Rücksicht auf
die jeweitigen EigentumsverhäItnisse'

!e lqE r 5 ! esb e ! ! I r eh - s e !s! z! e -E I äs !c - -(-rE l- i
!-Iächen, die als Ackerland (einschließlich Er-
werbsgartenl-and), Dauergrün1and' Haus- und

I.lutzgärten, Obstanlagen, Baumschulflächen'
Rebland, Korbweiden-, Pappelanl-agen oder Weih-

nachtsbaumkulturen außerhalb des Wal-des ge-
nutzt werden; ohne nicht mehr genutzte Acker'
Wiesen, Weiden, obstanlagen, Rebfand und ohne

Ziergärten, Park- und Rasenflächen' Die FIä-
chen beziehen sich generell auf dj-e von den

Betrieben setbstbewirtschafteten FIächen'

9e ! r r eb e - les b - Ee e i ! 3 : - clq - -E 
rs e!!eE :vc rh ä I ! :

!]g9g!: Die Besitz- und Eigentumsverhältnisse
an der Iandwirtschaftlich genutzten Fläche

werden in folgenden Unterscheidungen nachge-

wiesen:

a) nach !9s i tzverhäItnis sen

yetr-Ee tE !eh- ee lb =-lEes r r!:ebe !!c!e -!E
Das ist die vom Betrieb s e 1 b s t be-
wirtschaftete landwirtschaftlich genutzte
Fläche, ohne Rücksicht darauf, ob diese
Fläche im Eigentum des Betriebes steht, von
diesem zugepachtet worden ist oder ihm zur
Bewirtschaftung unentgeltl-ich überlassen
worden ist, und zwar einschließlich der
Fläche etl^Ia erhaltenen Dienstlandes, Heuer-
lingslandes und aufgeteilter A1lmende.
Siehe dazu auch "selbstbewirtschaftete el-
gene LF" in Abschnitt b.

gepee!!e!e- eelpelDeErr!esbeE!e!c-!E
G e p a c h t e t e selbstbelsirtschafte-
te landwirtschaftlich genutzte Elächen sind
Flächen, die vom Betrieb gegen Entgelt (in
Geld, Naturalien oder sonstigen Leistungen)
auf Grund eines schriftlichen oder münd-

Iichen Pachtvertrags zur Nutzung übernommen

worden sind. In den Nachweisungen wird un-
terschieden:
nach Verpächtergruppen, und zwar danach, ob

die Verpächter dieser Flächen

- Familienangehörige (Eltern, Großeltern,
Geschwister, Kinder des Betriebsinha-
bers und/oder dessen Ehegatten) oder

- sonstige (natürliche oder juristische)
Personen sind.

unentqe I tt i ch ZUr-EgEr-I!:gbe!!glS-eIbeI!C:
!g-!E: Zuden unent ge 1 t 1 i ch
zur Bewirtschaftung e r h a I t e n e n

Iandwirtschaftlich genutzten F1ächen 9e-
hören neben den Flächen des Dienstlandes,
Heuerlingslandes und der aufgeteiften AII-
mende auch <1ie von ei-nem Betrieb für be-
stimnte oder unbestimmte Zeit im Zuge der
Durchführung eines Flurbereinigungsverfah-
rens unentgeltlich in Bevrirtschaftung über-
nommenen Flächen sohrie E1ächen, zu deren
Nutzung der u. U. abwesende Eigentümer
keine mündliche oder schriftliche Zustim-
mung erteilt hat, die jedoch aus Gründen
des allgemeinen Interesses (2. B' Land-
schaftspflege, Schutz vor Verunkrautung)
bewirtschaftet vrerden müssen.

b) lgs!-Ersg!ls+sYglbgllsrss-e!
Eiqene LF des Betriebes==-=-=-----
Sie umfaßt die e i g e n e landwirt-
schaftlich genutzte Ftäche des Betriebes
überhaupt - ohne Rücksicht darauf' ob die-
se Fläche vom Betrieb selbst bewirtschaftet
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wird, verpachtet oder zur Bewirtschaftung
unentgeltlich abgegeben word.en ist; auch
die LF derjenigen Betriebe, die ihre ge-
samte eigene landwirtschaftlich genutzte
F1äche nicht selbst bewirtschaften, jedoch
auf Grund der Größe der selbstbewirtschaf-
teten Pachtfläche bzw. der Größe an tie-
rischen oder pflanzlichen Erzeugungsein-
heiten zum Erhebungs- und Darstellungsbe-
reich der Agrarberichterstattung9) gehö-
ren, sj.nd in den Nachweis der "eigenen
landwirtschaftlich genutzten FIäche über-
haupt" einbezogen. Dabei werden Flächen,
die vom Betriebsinhaber afs Nutznießer oder
Erbpächter bewirtschaftet werden, den ei-
genen landwj.rtschaftlich genutzten Flächen
gleichgesetzt.

Se lbstbe\4rirtscha f tete LF
Dies ist die selbstbewirtschaftete land-
\,rirtschaftlich genutzte Fläche des befrag-
ten Betriebes, d.ie Eigentum des Betriebsin-
habers ist. Dabei r/üerden Flächen, die vom
Betriebsinhaber a1s Nutznießer oder Erb-
pächter bewirtschaftet vrerden, den eigenen
Iandwirtschaftlich genutzten Flächen gleich-
gesetzt. Altenteilerland trird zur selbst-
bewirtschafteten eigenen landwirtschaftlich
genutzten Eläche des abgebenden Betriebes
gerechnet, sofern es vom Altenteiler nicht
mit eigenen Arbeitskräften und eigenen
Produktionsmitteln bewirtschaftet \^Iird.

yerPcs!!s!c-c]ee!e-!I
Hierbei handelt es sich um verpachtete Elä-
chen der landwirtschaftlich genutzten FIä-
che des befragten Betriebes.

q!e!!seI!-l rsh-eDsesebe!9-else!e-!E
Unentgeltlich abgege-
b e n e eigene landwirtschaftlich ge-
nutzte F1äche des befragten Betriebes ist
dj-e Dritten ohne jegliche GeId- oder Natu-
ralleistungen auf bestimmte oder unbestimm-
te Zeit zur Bel^rirtschaftung überlassene
landwirtschaftlich genutzte Fl-äche; dazu
gehört auch an Heuerlinge unentgeltlich
abgegebenes Heuerlingsland.

6 Erläuterungen zu den Tabellen

Die im vorliegenden Bericht veröffentlichten
Tabellen des repräsentativen Teils der Agrar-
berichterstattung 1979 wurden in ihrem inhalt-

Iichen Aufbau unverändert aus dem bisherigen
Tabellenprogramm der A.grarberichterstattung
übernomrnen. Sie solIen nach Möglichkeit auch
in den nachfolgenden Berichtsjahren unverän-
dert beibehalten werden. Deshalb wurden für
sie fortlaufende Nummern (45'l ff.) fest verge-
ben, die den laufenden Tabellennunmern dieses
Berichts jeweils in eckigen Klarunern beigege-
ben sind. Dadurch wird erleichtert, daß eine
bestimmte Tabel-Ie - unabhängig von dem jewei-
ligen Begicht,in dem sie veröffentlicht wird -
schnell aufgefunden werden kann.

Zu der Tabelle [aSl] i"t zu bemerken, daß sie ab
1 979 nur noch in gekürzter Form veröffentticht
wird. Da die im Rahmen des repräsentativen
Zählungsteil-s erhobenen Angaben über Grund-
stücksverkehr und Grundstückspreise - wie die
Ergebnisse von 1975 und 1977 zeigen - stati-
stisch nicht ausreichend zuverlässig erschei-
nen, entfiel-en die diesbezüg11chen I'ragen ab
1979. Entsprechend wurde die Tabel1e [aS:1, i"
der bislang in den Spalten 1 bj.s 14 die Ergeb-
nisse zu dem Komplex Grundstücksverkehr und
Grundstückspreise ausgewiesen wurd.en, um die-
se Spalten verkürzt. TabeIIe [4Sr] enthäft rr-
gebnisse nunmehr lediglich für die Spalten
15 bis 22 (Pachtflächen und Pachtentgefte).

Bei der Aufbereitung wurden die Angaben in der
üblichen Weise gerundet. Da Summenergebnisse
in den Tabellenfeldern der Tabellen f [aSf]
Uis : [aS:] generelf durch Summj-eren der Anga-
ben and.erer Spalten bzw. Zeilen derselben Ta-
belle gebildet werden, können infolge des vor
dem Summieren vorgenommenen Rundens Differen-
zen in den Ergebnissen auftreten. Aus gleichen
Gründen können auch zwischen den Tabellen ge-
ringfügige Abweichungen der Ergebnisse für ein
und dasselbe Merkmal- auftreten.

Einer Ubereinkunft zwischen den Statistischen
?imtern folgend, werd.en die Ergebnisse auch
dieser repräsentativen Erhebung generell nur
in Tausend mit einer Dezimalstelle veröffent-
I icht .

Weil die Tabellen mit den Ergebnissen für die
drei Stadtstaaten Hamburg, Bremen und Berlin
in zahlreichen Tabellenfel-dern nur sehr nied-
rige Besetzungszahlen aufweisen und deshalb in
der RegeI hohe Stichprobenfehler zu erwarten
sind, werden die Ergebnisse der Stadtstaaten
nur aIs Summe dieser drei Gebietseinheiten und
nur für die Nachweisungen "Insgesamt" und
"Darunter landwirtschaftliche Betriebe mit
t ha landwirtschaftlich genutzter FIäche und
mehr" veröffentlicht.
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Zu den einzelnen Tabellen werden noch folgende
Hinweise gegeben:

rn den raberlen r [asr] ui-s : [es:] werden die
Ergebnisse nach acht Größenklassen der selbst-
bewirtschafteten Iandwirtschaftlich genutzten
F1äche nachgewiesen.

rn TabeIle f [asr] r^rerden sämtliche landwirt-
schaftlichen Betriebe, die zum Darstellungs-
bereich des repräsentativen Teil-s der Agrar-
berichterstattung 1979 gehörten, nach ihren
Besitz- und Eigentums-
verträltnissen dargesteflt. In der eigenen
Iandwirtschaftlich genutzten Fläche sind dabei
auch die von den zum Erhebungs- und Darstel-
lungsbereich gehörenden Betrj-eben verpachte-
ten und/oder unentgeltlich abgegebenen land-
wirtschaftlich genutzten Flächen enthalten.
Die unentgeltlich abgegebene bzur. unentgel-t-
lich zur Bevrirtschaftung erhaltene landwirt-
schaftlich genutzte FIäche wird nur in Tabelle
r [asr] nachgewiesen; sie ist jedoch auch in
den Ergebnissen der Tabelle z laszf enthalten,
doch aus dieser nicht über Differenzbildung
berechenbar.

Aus der Tabelle f [asf] kann durch Differenz-
bildung der Spalten 1 7 und 1 1 ermittelt wer-
den, wefche Iandwirtschaftlich genutzte Ffäche
die landwirtschaftlichen Betriebe von sol-chen
Grundeigentümern (afs Verpächter) zugepachtet
haben, die keinen Betrieb im Erfassungsbereich
der Agrarberichterstattung ber,,Tirtschaften. Zu-
sätzfiche Angaben über die Eigentümer dieser
Flächen wurden nicht erfragt.

rn TabeIIe Z lqS4 werden die landwirtschaft-
Iichen Betriebe in einer Kreuzgliederung nach-
gewiesen, und zwar in der V o r spalte nach
den B e s i t z verhärtnissen (= acht Größen-
klassen der selbstbewi-rtschafteten landwirt-
schaftlich genutzten Fläche) u n d in der
K o p f spalte nach den E i g e n t u m s ver-
hältnissen (= acht Größenklassen der eigenen
landwirtschaftlich genutzten Fläche, also ein-
schließIich der nicht selbstbewirtschafteten
eigenen landhrirtschaitlich genutzten Fl-äche).

rn der Tabelle 2.1 [aSZ e] werden a1le land-
wirtschaftlichen Betriebe des Darstellungs-
bereichs des repräsentativen zähLungsteils der
Agrarberj-chterstattunq 1979 veröffentlicht, in
der Tabelle 2.2 1452 a] nur dlejenigen, die
landwirtschaftlich genutzte Fläche sowohl
verp ac hte t afs auch gePach -
t e t haben.

Durch Differenzbildung der entsprechenden Ta-
bellenfelder der TabelTe 2.1 [asZ e] und 2.2

[aSz a] können folgende Nachweisungen geführt
werden:

- Aus den Differenzen der Spalten 12 (Anzahl
der Betriebe) Iäßt slch die zahl der Be-
triebe errechnen, die selber eigene LF be-
wirtschaften, k e i n e LF zugepachtet
haben, aber eigene LF verpachtet haben.

- Aus den Differenzen der Spalten 17 (Anzahl
der Betriebe) lassen sich diejenigen Be-
triebe errechnen, die fremde LF zugepachtet
haben, aber keine eigene LF verPachtet
haben.

Entsprechend lassen sj.ch aus den Spalten 1 3

bis 16 beziehungsweise 18 bis 21 die zugehöri-
gen Flächen berechnen.

wil-1 man diejenigen Betriebe, die ausschließ-
lich auf eigener LF wirtschaften und kej-ne LF

zugepachtet oder verpachtet haben, sowie deren
LE ermittel-n, dann muß folgende Rechenopera-
tion ausgeführt klerden:

Zahl für di.e "Landwirtschaftlichen Betriebe
insgesamt" (Tabelle 2.1 fuSz a'), Spalten 1

und 2)
minus

zahl der landwirtschaftlichen Betriebe, die
ausschließ1ich auf fremder LF wirtschaften
(rabelle 2.1 [asz e] , spalten 3 und 4),

minus
ZahI der landwirtschaftlichen Betriebe, die
eigene und zugepachtete LF bewirtschaften
und LF verpachtet haben (Tabelle 2.2

[nsz a] , Spalten I bis 11),
minus

Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe, die
eigene LF bevrirtschaften, nichts zugepach-
tet, aber eigene LF verPachtet haben (siehe
weiter oben),

minus
Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe, die
ej-gene und zugepachtete LF bewirtschaften,
aber nichts verpachtet haben (siehe auch
weiter oben) ,

ergibt:
Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe, die
ausschließ1ich auf eigener LF wirtschaften,
keine LF zugepachtet oder verpachtet haben'

Die in den Betrieben dieser GrupPen zur Be-
wirtschaftung unentgeltlich erhaltene LF kann
durch Differenzbildung ebenfalls näherungs-
\"reise ermittelt werden.
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Die Tabelle : [as:-] über Pachtflächen und

.-entgelte ist so aufgebaut worden, daB daraus
alle diejenigen FäIIe ermittelt werden können,
bei denen Auskunftspflichtige keine Angaben
über Pachtpreise gemacht haben (non response-
Fäl1e).

7 VerqleichsmöqI iten mit Erqebnissen

Für die in diesem Heft veröffentlichten Ergeb-
nisse bieten sich neben dem Vergleich mit Er-
gebnissen der Agrarberichterstattungen 1975

und '1977 z.T. auch Vergleichsmöglichkeiten mit
denen der Ewc-Strukturerhebung in der Land-
hrirtschaft 1966/67 und mit denen der Land-
wirtschaftszäh1ung 1971. Diese Ergebnisse sind
in der im Anhang veröffentlichten Tabelle ein-
ander gegenübergestellt worden. Dabei sind die
Hinweise und Anmerkungen zu den Ergebnissen zu
beachten. Aus dem auf Seite 75 veröffentlich-
ten Nachweis sind dle Fundstellen für die in
der Vergleichstabelle aufgeführten Angaben
ersichtlich.

B Hinweise zur EG-Str ukturerhebunq in der
Landhrirtschaft 1 9'7 9 / 80

Das Darstellungsprogramm der bei der EG-Struk-
turerhebung 1 979 total erhobenen Merkmale zu
den Besitzverhältnissen ist mit den die Be-
sitzverhältnisse betreffenden Nachweisungen
in der Entscheidung der Kommission vom
13. Juni 1980 zur Festlegung eines Gemein-
schaftsschemas des Tabel1enprog.u. "lo) 

.r".-
öffentlicht worden. zum zeitpunkt des Drucks
der vom SIBA herausgegebenen Arbeitsunterlage
"RechtsgrundLagen zur Agrarberichterstattung,
zu den Ec-Strukturerhebungen in der Land\,rirt-
schaft und zu den Landwirtschaftszählungen"
(Ergänzung zu Bericht "Methodische Grundlagen
der Agrarberichterstattung", Fachserie 3,
Reihe 2.S.1) war diese Ec-Entscheidung noch
nicht veröffentlicht und konnte deshalb dort
nicht mehr aufgenommen werden.

Dcr Nachweis der BesitzverhäItnisse bei der
Ec-Strukturerhebung erfolgt im Rahmen der Ta-
belIe 7.3 "Ausgewähfte Merkmale nach Arbeits-
zeit des Inhabers (der zugleich Betriebsinha-
ber ist) und nach LF".

10) Amtsblatt der EG Nr. L 194 vom 28. JuIi
1 980, S. 1 9.

9 Hinweise zur Veröffentlichung der Ergebnisse

Die Ergebnisse werden vom Statistischen Bun-
desamt in dem vorliegenden Heft für Bund und
Länder, von den Statistischen Landesämtern in
deren Veröffentlichungen in gleicher Gfie-
derung für das jeweilige Land und in einzelnen
Ländern auch für die Regierungsbezirke veröf-
fentllcht. Ergebnisse über Besitzverhäftnisse
der landwirtschaftlichen Betriebe für Kreise
ohne Größenklassengliederung werden in den Ta-
bellen 19 und 20 der gleichzeitig mj-t den Er-
hebungen für die Agrarberichterstattunq total
durchgeführten Landwirtschaftszählung 1 979
veröffentlicht.

Bei einem Vergleich der Ergebnisse der LZ 1971
(mit totaler Feststellung der Besitzverhäl-t-
nisse) und denen der Agrarberichterstattungen
1975, 1977 und 1979 (mit repräsentativer Eest-
stellung der BesitzverhäItnisse) ist zu be-
rücksichtigen, daß die schon seit 1971 nicht
zum Erfassungs- und Darstellungsbereich der
repräsentativen Teile von Landwirtschaftszäh-
Iungen und Agrarberichterstattungen gehörenrle
Gruppe der "landwirtschaftlichen Betriebe in
der Abgrenzung nach der HPR mit hreniger a1s
'1 ha LF, die nicht über die Mindestgröße an
Erzeugungseinheiten verfügen, aber 1 bis
höchstens 9,90 ha Waldffäche (WF) bewirt-
schaften" (s. Abschnitt 2.1, S. 6) auch
nicht mehr in die tabellarischen Darstellungen
total erhobener Zählungsteile einbezogen wer-
den.

ZD methodischen problemen
und Sachrrerhalten, die mlt den rm vorliegenden
Heft wiedergegebenen Ergebnj-ssen j-n engem Zu-
sammenhang stehen bzw. sie ergänzen, enthal,ten
folgende Aufsätze in der Zeitschrift ',Wirt-
schaft und Statistik" (WiSta) nähere Ausiüh-
rungen:

WiSta
Heft Titel

1976 / I Programm und Organisation der
Agrarber ichter st-attung .

1979/4 Konzept der Landwirtschafts-
zählung 1 979.

vorauss
1981/11 Besitzverhältnisse der landwirt-

schaftlichen Betriebe. Ergebnis der
Agrarberichterstattunq 1979, reprä-
sentativer Teil.

Ferner wurden vom Statistischen Bundesamt aus-
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gewähtte Ergebnisse in der Fachserie 3, Reihe
1 "Ausgewählte zahlen für die Agrarwirtschaft"
veröffentlicht.

'1 0 Gebietsstand

Al-s Gebietsstand für die Darstellung der Er-
gebnisse der AB 1979, wie auch der LZ 1979,

1 1 Auszug aus dem Erhebunqsboqen R:

Besltarerhältnisse
St nd Bodmnutzunguöebung 1979

a O Elgme llndrvlrtlchertllch gonutzte
Fräch. (LR.

.bzügllcfi (-):
a) v.rp.chtot.LF.

b) uHtgdülchabgegobonoLF

wurde allgemein Mai 1979 und abweichend hier-
von für

Rheinland-Pfalz der 30. Juni 1 979,
Hessen der 1. August 1979 und
Niedersachsen der 1. Januar 1980

festgelegt, um auch für diese drei Länder die
Ergebnisse jeweils für den neuesten Gebiets-
stand darstellen zu können.
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Anhang



Landwi rt schaftl rhe Betriebe nach Besitzverhältni ssen an der land

zvt r

e rgen

t
Lfd.
Nr.

o6
07

01
02
03
04
05

r 966
19'l 1

1975
197'1
1979

1 38 888i35 651
1 06 500
9l 800
9'1 700

201
193
151
129
138

o28
368
400
600
100

131
128
102

88
93

432
288
100
000
600

190
183
145
124
132

61'l
029
000
500
400

159 352
1 60 874
r31 600
111 700
121 300

08
09
l0

1966
197 1

197 5
1911
1919

217
223
175
151
153

113
6s2
400
300
000

932
747
s88
543
511

541
059
300
000
200

00
00
00

899
't 11
564
523
487

131
059
900
000
700

120 606
583 r 56
475 500
441 100
4 t5 400

l1
12
13
14
15

1966
19'7 1

1975
1917
197 9

270
212
17 4
162
149

891
610
200
400
300

9'l 4
546
268
182
085

626
039
600
800
900

000
68'1
100
300
800

917
4't 3
225
145
046

754
639
400
800
100

521
161
991
928
847

446
249
800
000
000

16
17
l8
19
20

1966
197 1

197 5
197 7
197 9

291
252
209
198
187

321
304
900
100
300

4 134
3 639
3 042
2 875
2'7 15

098
891
900
000
600

281 464
238 123
201 700
r91 200
r 80 900

3 989
3 431
2 922
2 773
2 621

305
522
300
500
800

3 197
2 614
2 246
2 114
2 004

338
060
300
100
500

2

2- 5

5 - 10

266 162
212 577

26 600

754
814
822
765
744

171
597
700
100
000

045
108
327
355
382

678
408
200
100
300

21
22
23
24
25

1 966
197 1

197 5
197 7
1979

93
108
108
105
104

26
27
28
29
30

1 966
191 1

197 5
197 7
1979

45 891
58 372
70 500
72 300
74 000

1 748
2 172
2 635
2 713
2 717

129
208
200
100
600

42 592
5r 405
65 200
6? 400
69 000

I 585
1 909
2 433
2 525
2 587

861
454
900
000
300

1 400
1 496
1 155
1 785
1 792

427
084
500
800
300

10 - 20

20-30

30-50

50 und mehr...

1 u.m. zusammen

unter 1 
3 )

rnsgesamt4)...

35
37
38
39
40

1 956
197 1

197 5
197 7
1979

135 5i9
0r 1 784
87 1 400
819 300
794 800

12 631
12 587
12 416
12 188
12 015

503
524
200
300
000

6'18
616
435
208
034

088
950
831
784
759

007
47 1

800
900
100

11 892
11 509
11 632
11 483
11 314

277
305
900
100
700

9 809
8 938
I 750
I 502
I 307

018
428
900
900
900

195
068
300
700
200

2 235
2 607
2 528
2 5742 543

77'1
993
700
300
500

87
99

102
100
99

669
499
800
700
300

875
s63
500
500
300

58 3
55 1

45 8

253
202
r 58
157
143

15 0
177
236
25 1

2
2
2
2
2

100
398
495
453
422

31
32
33
34
35

1956
197 1

197 5
197 7
1979

17 320
21 05'1
26 s00
27 700
29 300

1 405 404
1 580 957
2 101 200
2 170 500
2 243 000

88
91
00
00

1 2081 402
1 845
1 9372 017

733
030
900
800
r00

41
42
43
44
45

19 66
197 1

197 5
197 7
1979

110
55
36
31
35

416
'120
800
700
300

46 678
28 't02
18 900
19 900
19 300

90 796
48 814
30 700
27 200
31 500

00
00
00

38 390
25 168
15 200
15 900
16 900

43 333
26 936
76
86
82

46
47
48
49
50

12
12
12
12
12

eLandw. Betriebe insgesamt

,u""*ranl )BetriebeBetrlebe
1)LF

ha

3 4

Landw. genutzte
F1äche 1 )

von ... bis
unter ... ha

Jahr

1 2

Fußnoten siehe S. 76.

19 66
197 1

197 5
1971
1979

246
067
908
850
831

035
s04
200
900
100

-74-

281
226
r00
200
200

178
999
862
812
790

803
285
500
100
600

r 1 93s
11 536
11 550
11 501
11 332

610
241
500
700
900

9 847
I 953
I 767
I 519
8 324

408
s96
000
800
800



vrirtschaftlich genutzten FIäche 1966, 1911 | 1975t 197?und 1979*)

Betriebe
Lfd.
Nr.

55 232
42 275
25 800
23 700
21 300

81 856
62 107
37 500
34 600
31 000

39 972
31 195
18 300
16 400
r5 400

16
53
00
00
00

05
00
00
00

706
298
400
400
400

01
02
03
04
05

565
102
800
800
300

529
389
256
235
21 1

440
381
300
700
900

20
15
10

9
8

71
44
00
00
00

9 485
5 732
7 200
6 500
5 700

31 555
19 103
24 000
21 500
19 500

5 958
5 067
7 000
6 700
6 400

05
07
08
09
l0

5
8

12
11
12

39
35
35
38

40
26
26
25
25

4 349
3 798
4 500
4 000
3 600

59
88
5'7
53
84

6 079

154
113

'13
67
61

22
40
52
56
58

181
143
101
95
86

612
203
000
400
700

333
053
746
711
644

539
976
200
300
100

44
37
26
24

6 793
8 483
I 600
5 600
1 300

7 3644 474
s 500
4 8004 500

52 't 16
32 115
39 300
33 800
33 s00

5 388
6 319
8 300I 3007 600

11
12
13
14
15

195
189
148
143
133

450
259
400
800
700

319
727
000
100
600

931
017
784
749
599

094
255
000
500
000

59 144
53 't25
62 400
57 500
51 900

581
602
500
400
100

16
17
18
19
20

53 196
79 457
82 200
82 400
80 900

1 2'1 1

1 914
1 990
2 009
1 915

972
611
800
200
200

470
788
797
800
'192

128
321
000
200
300

774
1 242
2 100
1 800l 500

18 038
29 778
50 500
42 700
37 100

1 489
5 077
9 000
8 000
7 200

21
22
23
24
25

942
145
800
200
400

729
228
800
700
600

346 788
57 1 197
87 1 500
919 200
972'100

258
558
200
900
500

9 848
20 559
44 r00
33 800
57 000

915
4 932
8 100
7 100

12 500

27
28
29
30

737
152
565
690
754

476
741
300
300
200

359
557
767
808
852

221
551
500
300
400

99
226
400
500
500

515
4 9105 500
7 100
I 300

31
32
33
34
35

23

752
732
r 55
102
956

850
489
966
'I 10
195

2
2
2
2
1

26
1

1

2
2

I
14

21
23

949
444
000
700
200

39
37

791
227
400
900
200

I
19
3320

6?1
621
504
491
465

946
895
000
r00
500

7 557
I 794
8 719
8 893
8 768

341
770
000
900
800

99 967
12 946
12 600
35 500
51 500

26 345
18 693
23 500
20 900
20 000

185
178
257
232
240

281
414
200
800
000

22 652
36 205
52 800
49 800
55 500

36
37
38
39
40

24 002
9 610
5 9005 3005 700

13 490
5 794
5 000
5 200
4 000

7 986
3 446
2 500
2 800
2 300

249
333
700
400
500

727
196
400
300
300

306
87

200
200
100

41
42
43
44
45

27 594
19 026
24 100
21 300
20 500

21
36
36
35
36

28
36
36
36
35

Palte 1 teters
chteter LF unen zvt s

LF LF
,r"arnrn"n1) gepachtet ,,r"u**aarI ) unentg. zur Bew.

erh a1 ten
ha

Betriebe
ha

7 I 9 1 t1

695 948
631 50s
s1 l 000
497 400
472 200

7 570
8 800
I 723
I 899
I 772

83 r
564
900
200
800

07 953
16 392
1 5 100
38 400
s3 800

-75 -

187
178
257
233
240

008
510
500
100
400

22 958
36 292
53 000
50 000
55 700

46
47
48
49
50



Fußnote
*)

Fußnoten

zu der Anhangtabelle im Heft 2.'1.6, Besitzverhältnisse

1 966:

19712

1975,

Ewc-Strukturerhebung j.n der LandwirtschafL 1966/67 (Repräsentativer-
hebung, Auswahlsatz rd. 22 E der Betriebe des Erfassungsberelches).

Landwirtschaftszählung 1971 (totaler Teil).
1977 und .1979i Agrarberichterstattung 1975, 19'1'l und 1979 (repräsenta-

tiver Teil, Auswahlsatz rd. 1 1 I der landh,lrtschaft-
Iichen Betriebe).

1)
2l
3)

1966 werden landwirtschaftliche Betriebe und Eorstbetriebe, in d.en übrlgen
Jahren nur landwirtschaftliche Betriebe erfaßt.

1 975 und 1977: Wie 1971, jedoch mit folgenden Anderungen:
a) ab 1 975 Anderung von Alters- bzw. Gewichtsklassen bei

Rindern (von 3 Monate auf 6 Monate) und bei Schweinen (von
I Wochen auf 20 kg bzw, von 1 /2 Jahr auf 50 kg) ,

b) ab 1975 wurde die Abgrenzung der Mirdesterzeugungseinheiten
- ohne inhattliche Anderung - gegenüber 197'l wie folgt
neu formuliert: ... mi.t Erzeugungseinheiten, welche
mindestens dem durchschnittlichen vtert einer jährlichen
I{arkterzeugung von t ha LF entsprechen.

197 9 wie 1975 und 1977, jedoch mit folgenden Anderungen:
a) ohne die bei 1971 angegebene Gruppe b) der landwirtschaftlichen

Betriebe
b) 1 979 wurden die Mindestwerte der Erzeugseinheiten gegenüber denen

der Vorjahre stärker vereinheitlicht (s. S. 7).

Jeweiliger Darstellungsbereich .

Selbstbehrirtschaftete LF insgesamt.
Selbstbewirtschaftete eigene LE.

1955: Landwirtschaftliche Betr:iebe und Forstbetriebe unter t ha LF (einschI.
Betriebe ohne LF), die äufgrund ihrer Erzeugungseinheiten, die 1965

mindestens dem durchschnittlichen Wert- einer jährlichen Markterzeugung
von 1 000 DM entsprechen, zum Erfassungsbereich der Ewc-Strukturer-
hebung 1966/67 gehören.

AIs Erzeugungseinheiten, die mindestens dem durchschnittlichen Wert
einer jährlichen Landwirtschaftliahen Markterzeugung von 1 OOO DM

entsprächen, wurden festgetegt: iO Ar Rebland, 1Ar. Hopfen, lOAr Tabak,
1 Ar Heil- und Gewürzpflanzen,1 Kuh zur Milchgewinnung oder 1 Färse
(2 Jahre und äIter), 2 .fungrinder (:l Monate bis unter 2 Jahre) r 1 Sc-hlacht-
bzw. Ivlastrind (2 Jahre und älter), 2 Zuchtsauen, 5 übnige Schueille(IWocnen
und äIter),50 Legehennen (1/2 Jahr und äIter), 1oo Gänse, Enten, Trut-
hühner, 1OO Schlächt- oder Masthähne und -hühner (einschl. der hierfür
bestimmten Küken), 20 BienenvöIker, 50 Kaninchen.

1971 : Landwirtschaftliche Betriebe
a) unter t ha LF (einschl. Betriebe ohne LF), die aufgrund ihrer Er-

zeugungseinheiten, die 1971 mindestens dem durchschnittl-ichen Wert
einär jahrlichen Markterzeugung von 4 000 DM entsprechen, zum Er-
fassungsbereich der LZ gehören.
AIs Erzeugungseinheiten, die mindesten dem durchschnittlichen Wert
einer jährlichen landwirtschaftlichenMarkterzeugung von ! OQQ Dl"l ent-
sprechän, wurden festgelegt: 30 Ar bestocktes Rebland oder Hopfen
oäer Tabak oder Gemüsäanbau im Ereilandr20 Ar Bailnschulenr50Ar Obst-
anlagen (im Ertrag oder nicht in Ertrag),10.Ar Blumen und Zierpflan-
zen im Freiland, iar enbau unter clas für Erwerbszwecke, 1Ar Anbau
von Heil- urrd Gewürzpflanzen; 3 Ktihe zur Milchgewinnung und Färsen
(2 Jahre und älter), 5 Kälber unter 3 Monaten, 5 übrige Rinder
(3 Monate und äIter), 5 Zuchtsauen (einschl. Jungsauea 1/2 Jahr und
älter) , 8 Schweine. (8 wochen und äIter; ohne zucht- oder Jungsauen
lüber 1/2 Jahr), 50 schafe jeden Alters, 2oo Gänse, Enten, Truthühner,
120 Legehennen (1/2 Jahr und älter), 4OO Masthähnchen und -hühnchen
einschl. der hierfür bestimmten Kilken.

b) mit weniger afs t ha LF, die nicht über die Mindestgröße an Erzeu-
gungseinheiten verfügen, aber 1 bis höchstens 9,90 ha Wa1df1äche
bewirtschaften und deshalb zum Erfassungsbereich der LZ gehören.

4)
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Fundstellennachweis für die Verglelchstabelle:

Lfd.
Nr.

Betriebe Besltzverhä1 n an der landwl

05

13

1B

25

ftlich

06

zt.en Fl

e igene2

06

2

, AB 1975,
R. 2.1.6,

Bet r i ebe

12

14

15

1977 und 1979,
rabelle 1 [45!

Spal-te:

15 und 16

12

16

17

ASE 1955, Heft 1,Tabelle 3;
ZeilengruPPe:

Lz 1971,Heft 6,Tabel1e 19
Block: Landw.Betrlebe;

Spalte: 65

15

13

17

24

'7

62

9

I

I

7

Lfd.
Nr.

12

15

16

13
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26

2

3
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zusammenBetriebe
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1)LF
haBetrlebe

3 42

Erhebung
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rt sch am
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LF
,r""a*"n1 ) unentg. zur Bef,r.

erh al ten,u"u**anl ) gePachtet Betriebe
haha

9 IO7
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Fachserie 3: Land- und
Fo rstwi rtschaft, Fische re i

R€ihe 1: Ausg€wählte ählen für die Asrarwirtschaft
Di. j ä h r li c h e6cheinende Ouoßchnittsveröttendichunq eothält
Erllbnße aus den eeehaedonen G.biston dor Landwi.tsh.fr+
fiatinik. Auß.rdem mrdon Ar{aben aus 6nd.mn satirti$hen
Aorei.h.n. z. B. üb€r Prois und Löhno eowiä d6. Nahruns.Bittor
wrbrauch, ve.6ffontlicht. lm Anhans w.rd€n St.uktu.date. für die
Miiori€d.ländei dd Europäi$nen Gemoinschafren da,sestellt.

Reihe 2: Betriebs-, Aöeits- und Einkommensverhältnisse

Bet.iebsg.ößen{rukru. I j äh rl iche r Berichdi
Boden.urzonqj viehhallung; Betri€bsvneme lnd B€t.i€b$inkom-
run; szialökonomisch6 Verhäknissi B.sitverhäkni!*, Grund'
srücksverkehr, fachliche voöildung, auß4rbetriebli.h€ Einkommen,
Arbeitw.rhäknisse 6w. (z w o i i ä h r I i c h e a€richLßtattuno).
2,2: Arboittkrlft. ljäh rl i cher Be.ichtl

2.3: Tochnischs B.lri.bsmitl€l ld r o i j ä h r I i c h. r Borichd

2,4: l<dufen für l.ndwtr*h.frlichon Grundh6iiz (iä h r I i _

2.S: Sondorb.irräs. (in u n re se lm ä ß is e r Folsa üb€r ver

Reihe 3: fflatrrlich. EEeusüng
ln d€r J a h re s zusmmenstelluns werden Ergeb.iss€der Flächen'
nlrzungs bzw. Anbaunatistiken mit de. Ernl€lestnellunoen über
l'ndwid$h.ffli.h€ Fdldlrüche und Grü.land, Gemüse, obn und
Weinmon .69€wie$n Aoß€rdem eGch6i.€n Ansaben über Bäuh
schuloahöI2., W.inbestände, W.inarz.ugung, Laqerbahäke. Iür
Traub€nmosr und Wein. D.r Anh.ng ehthä!terqänzend6 Oar€n über
Dünq.mittel, Nahrunssmittelvsrbrauch u. a.

G.samrfläche nach NurzungEaten aufsrund des Liogenschäfrs'
katan€ß (z w. i j5 h r lic h e Eericht.ßrartuns).
l.lndwirtchaftlich senurzre Fläche nach Kultur und Fruchtahen
(iährrich frnVorb€ri.hr).
32: w..hrrüh und E nt londwid$hsftlach.r Feldfdchl6 u.d d.r

.rährli.h ., 6 Berichte üb.r Wachstumsiand sowie Ernr€voß.hat_
2ungsn und endgühiq€ Erntel€sistellunqon (u.reqe lmä ß igs

Anbä! von Gemü!6 lnd Erdbeeren (iä h I I i c h hil Vorb€richt).
.lährli.h ca. 7 Beri.hre über Wachnom*and, Erhrevoßchaizunqen
und Ernreschätzuns6. nach Gemüs.arten (u n res 6 m ä ß iq€

Jährlich cä. 6 B.ri.hre über wächnum*and der wichrigsten Sorten
sowie iiber Er.lEvorschälzunge. und €rntes.hätzunsen (! n r 69.1
mä ßise Berichrsfolg€I.

Baufrobltfläch€n; Belriebe, Fläch6n; (ernobsl auch nach Sorlen
(f ü nr jäh r I i cher Nachweß)

Jährlich ca, 9 Berichre 'iber 
Stdnd der Reben und Gür6dor Trauben,

voßchärzunoen u.d s.hätzung der w€inmosternte, weinerzeuguns
und 5esänd swle über Läq€rbehälter lür W€in (unr€ge
6äßiqe Bdichttfolge).
Bebflächon lür veqeEriles vermehrungsgur lweinbaukaGrrer);
Unt€rras€nsch.itlqän€n, Bebm!telh.$5nde, Rebs.hulen (j ä h r '

3,6: Ant .u von Zi.rpflanz.n
Erfaßl werden nur die lür dsn Verkaui 6estimmren Anbauflächen
nach Ptl.nzenanen (d rä ijähriic he Berichlectatuns).
3.7: Bau6shul.n, Baumshulfläch.n ünd Pfl.nzonbo.läfld.
Prlänzenbestrinde nach Arlen und Anzuchtm.rkmal€n (j ä h r -

Reihe 4: Tierische Erzeuglng
lm Jahrosberichl werden die Ergebnise der jährlichen
lowie der zw€i bzw. vierjäh.li.h€n Vi€hzähiungen, dar Vi€h'
2whchenzählunse^ ljährllch dr6i Erh€bungsn), der Milcherzeuqungs'
und Milchv€rwendun§ssrrti§tik, d€r Schlachlünqr, schlacht
qEwichrs uid Geilijselnatistik, der Fl€i§chbe*häu ünd Geflügol'
tleischunr.ßuchuns $wie der Abfall lnd Abwateöesenigung in
d€r Viahhalruns vei6f lenllichi.
4.1: viohbesbnd (v ierte I j ä h rl ich 6 B.richt.)
Ang6ben alle 4 Monate lür Schweine, hälbjahrli€h für Bin.]er und
Schafe, für Plerde und Gellügel iährlich. für gienenlijlker all. 4
Jahre: lerner tueiiährtich na.h Senat&qröß€n.
42: Milch.rzdgung ud.lsdondung (j ä h r ! ic h. r Bericht)

v ie rtellah rliche Bericht6 üb€r Schlachlungen und Fleisch
gowinnuns sowie JahrosbErichte über Schlachtier und
FLeischb.s.h.u, f ern€. über die Gef lügelf leis.hhyqi€n6.

44: Erz€urunq v6n G€frü..|
V i e r i c I i ä h r I i c h e Bsrichrsßtalrung ijber einqelegte Brut€i.r,
qeschlüpfi e Küksn, Schlachtm€nse und.kapäzhär.
4.5: Hoctt*- und Kürt6nli.ch..€i: Sodon*tiah€r.i
M 6 n a r s. und J a h r e s b e r i c h 1 e mil Fang€rg€bnisen nach
Fisch- b2vr'. Ti.räden, Fa.soebieten, Anland.plätzen u. ä. Außer
dem Fisch.r.ifährzeus€ der Höchee und Küstehfi$herei nach
B.riebsa*en und Heimathäfe..

Einzelveröff enilichungen
Di€ Erseb.ise d€r Ländwidschaftszahluns 1971 {einshl. der
Bereich; Foßtwntschart, Gartenbau, weinbao und Binnenfischerei)
wurden in thamatisch s.gli.derten Hert.. veröffenlli.hl;ein6 di€$
bezüslicho Üb€ßichr känn ang€torde mrd€n.

Gürerv.r2€ichnis für die L!nd. und Fornwtlschafr, Fischerei, Aue

m STATIST]SCHES BUNOESAfuIT

G USTAV.STR ESE]\,4ANN RING 1]

6200 WIESBADEN ]

Verdffentlichungen und Pro§pekte sind durch den Verlag

W. Kohlhammer GmbH, Philipp Reis_Straße 3, Po§tfach
42112o.6500 Mainz 42,I e l. | (06131) 59094/95, erhältiich
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